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Zerbst/Anhalt

Mit Rathausschlüssel in die „fünfte Jahreszeit“?

Foto: Helmut Rohm

Unter dem Motto „Zerbster Geh- und Radwege? Hals- und Beinbruch!!“ steht die 39. Session des Carneval Clubs „Rot-Weiß“ Zerbst 
(CCZ). Aber der Einstieg in die „fünfte Jahreszeit“ geht traditionell nicht ohne Weiteres. Am Sonnabend, dem 12. November, findet 
der alljährliche Umzug des CCZ statt. Die Närrinnen und Narren starten um 10.30 Uhr am Markplatz. Einen kleinen Zwischenstopp 
gibt es auf der Breite am Gildehaus. Dort stärken sich die Karnevalisten etwas, und die Senatoren bekommen den Sitzungsorden 
überreicht. Frisch erholt und voller Kraft geht es dann auf die Schloßfreiheit (hier ein Foto aus dem Vorjahr), um Punkt 11.11 Uhr im 
Beisein des Prinzenpaares Britta I. und Sven III. vom Bürgermeister den Rathausschlüssel zu fordern. Erst, wenn die Karnevalisten 
den in den Händen haben, ist die 39. Session des CCZ offiziell eröffnet. 

Auch in dieser Ausgabe:
-  Einweihung für neuen Bahnhofsvorplatz  Seite   9
-  Ehrenbucheintrag für die Zerbster Kegler   Seite 10
-  Weihnachtsspende für Heimatvereine ausgelobt   Seite 12
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Spruch der Woche
Im Allgemeinen reden Leute, die 

wenig wissen, viel, und die, die viel 
wissen, wenig.

Jean-Jacques Rousseau

Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst  

 112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt  
 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH   0800 7742620
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck   03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, Ebendorfer Str. 39  

 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, Fröbelstr. 25  

 03491 663015

Tierarztpraxen
11.11. - 24.11.2016
TAP Prange   03923 4387

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
12.11./13.11.2016
Dr. B. Lux  Praxis Zerbst, 

Alte Brücke 10
  Tel. 03923 3626
19.11./20.11.2016
ZÄ St. Krug  Praxis Zerbst, 

Fritz- Brandt- 
Straße 6

  Tel. 03923 61444

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 11.11. bis 24.11.2016
Redaktionsschluss am 01.11.2016

Freitag, 11.11.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 12.11.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 13.11.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 14.11.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 15.11.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 16.11.2016
Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 17.11.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 18.11.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 19.11.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 20.11.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 21.11.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 22.11.2016
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 23.11.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 24.11.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina- Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am	Montag,	dem	14.11.2016	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 31. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 17.10.2016
5  Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - Gewerbe-

steuerumlage BV/357/2016
5.2  Gebührenkalkulation für die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
 BV/358/2016
5.3  Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe - Erstel-

lung von Antragsunterlagen gem. ZBau
  BV/359/2016
5.4  Überplanmäßige Ausgabe - Breitbandnetzausbau der 

Gewerbegebiete Übernahme in den Investitionsplan 
 BV/362/2016
5.5  Vorschlag zur Wahl von Vertretern der Stadt Zerbst/An-

halt in den Aufsichtsrat der Gasstadtwerke Zerbst GmbH  
  BV/363/2016
5.6  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß 

§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Bei-
träge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen 
in den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrech-

 nungseinheit Jütrichau BV/364/2016
5.7  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß 

§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Bei-
träge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen in 
den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrech-

 nungseinheit Lindau  BV/365/2016
5.8  Freigabe und Bereitstellung finanzieller Mittel für die Vor-

bereitung, Durchführung und Organisation der 14. Inter-
 nationalen Fasch-Festtage 2017 BV/366/2016
6  Mitteilungen
7  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Beratung und Beschlussfassung nichtöffentlicher Vorla-

gen
8.1  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
  BV/343/2016
8.2  Vergabe nach VOL BV/354/2016
8.3  Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI
  BV/360/2016
9  Mitteilungen
10  Anfragen, Anträge und Anregungen
11  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 29.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Mittwoch,	dem	23.11.2016	um	16:30	Uhr
•	 Stadthalle,	Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Mitteilungen
5  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
6  Grundstücksangelegenheit BV/333/2016
7  Mitteilungen
8  Anfragen, Anträge und Anregungen
9  Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Im Original unterzeichnet.

Tagesordnung
•	 28. Sitzung des Stadtrates
•	 am	Mittwoch,	dem	23.11.2016	um	17:00	Uhr
•	 Stadthalle,	Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 27. Sitzung des 

Stadtrates am 26.10.2016
5  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 26.10.2016 gefassten Beschlüsse
6  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

7  Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
7.1  Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf des Be-

bauungsplanes Nr. 37 „Gewerbegebiet Heidmathen“
  BV/339/2016
7.2  Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der 
 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst 
 BV/340/2016
7.3  Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des Be-

bauungsplanes Nr. 37 „Gewerbegebiet Heidmathen“
  BV/346/2016
7.4  Beschluss über den Entwurf und die Auslegung der  

6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/
 Anhalt BV/347/2016
7.5  Beschluss über die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
 Nr. 2 Wohngebiet „Steinstücke“ BV/348/2016
7.6  Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher 

Belange und der Nachbargemeinden zum Entwurf der 
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr.2 der Stadt Zerbst/Anhalt zur „Biogasanlage Güter-

 glück“ BV/355/2016
7.7  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - Gewerbe-
 steuerumlage BV/357/2016
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7.8  Gebührenkalkulation für die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
 BV/358/2016
7.9  Vorschlag zur Wahl von Vertretern der Stadt Zerbst/An-

halt in den Aufsichtsrat der Gasstadtwerke Zerbst GmbH
 BV/363/2016
7.10  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß 

§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Bei-
träge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen 
in den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrech-

 nungseinheit Jütrichau BV/364/2016
7.11  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß 

§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Bei-
träge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen 
in den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrech-

 nungseinheit Lindau  BV/365/2016
7.12  Freigabe und Bereitstellung finanzieller Mittel für die Vor-

bereitung, Durchführung und Organisation der 14. Inter-
 nationalen Fasch-Festtage 2017 BV/366/2016
8  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

10  Verkauf eines Grundstücks in Zerbst/Anhalt 
 BV/356/2016
11  Grundstücksangelegenheit Anfragen, Anträge und Anre-
 gungen BV 333/2016
12  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 11. Sitzung des Ortschaftsrates Güterglück
•	 am	Dienstag,	dem	15.11.2016	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Güterglück,	Dorfstraße	16	a,	39264	Güter-

glück

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.09.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher 

Belange und der Nachbargemeinden zum Entwurf der 
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr.2 der Stadt Zerbst/Anhalt zur „Biogasanlage Güter-

 glück“ BV/355/2016
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Auftragsvergabe gem. VOB/A BV/361/2016
9  Grundstücksangelegenheiten
10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11  Schließung der Sitzung
 
Moritz Schwerin
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 10.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Bornum
•	 am	Dienstag,	dem	15.11.2016	um	17:00	Uhr
•	 im	Kulturhaus	Garitz,	Weinberg,	39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an den Grund-

schulen in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhö-
rung Ortschaftsrat)

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung
 
Mario Rudolf
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 08.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Dobritz
•	 am	Mittwoch,	dem	16.11.2016,	um	18:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Dobritz,	Berliner	Straße	4,	39264	Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.09.2016
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin
6  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschu-

len in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung 
Ortschaftsrat)

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
8.1  Verkauf landwirtschaftlicher Flächen BV/292/2016
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung
 
Cornelia Meerkatz
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
· 10.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Polenzko	
· am	Donnerstag,	dem	17.11.2016	um	19:00	Uhr	
· im	Bürgerhaus	Polenzko,	Dorfstraße	27a,	
	 39264	Zerbst/Anhalt	

Öffentlicher Teil
 1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
 3  Einwohnerfragestunde
 4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2016
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 5  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-
fassten Beschlüssen

 6  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an den Grund-
schulen in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung 
Ortschaftsrat)

 7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
 8  Grundstücksangelegenheiten
 9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 10  Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 13. Sitzung des Ortschaftsrates Steutz
•	 am	Donnerstag,	dem	17.11.2016	um	19:00	Uhr
•	 im	Heimatstube	Steckby,	Zerbster	Straße	1,	39264	Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2016
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin
6  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschu-

len in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung Ort-
schaftsrat)

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung
 
Regina Frens
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 12.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Jütrichau
•	 am	Montag,	dem	21.11.2016,	um	19:00	Uhr
•	 im	 Bürgerhaus	 Jütrichau,	 Mühlsdorfer	 Weg	 7	 a,	 39264	 

Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2016
4  Bericht des Ortsbürgermeisters
5  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß § 7  

der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen in den 
Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrechnungsein

 heit Jütrichau  BV/364/2016
6  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschu-

len in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung)
7  Einwohnerfragestunde
8  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
9  Grundstücksangelegenheiten
10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11  Schließung der Sitzung

Denis Barycza, Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 11. Sitzung des Ortschaftsrates Lindau
•	 am	Montag,	dem	21.11.2016,	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	der	Stadt	Lindau,	Goethestraße	22,	39264	

Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.09.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß 

§ 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Bei-
träge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen 
in den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die Abrech-

 nungseinheit Lindau  BV/365/2016
7  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschu-

len in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung 
Ortschaftsräte)

8  Widmung einer öffentlichen Verkehrsfläche
 BV/369/2016
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
10  Grundstücksangelegenheiten
11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
12  Schließung der Sitzung
 
Helmut Seidler
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 11.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Deetz
•	 am	Dienstag,	dem	22.11.2016,	um	19:00	Uhr
•	 im	Raum	des	Heimatvereins	Deetz,	Zerbster	Straße	10,	

39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.10.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche 
 BV/367/2016
7  Satzung zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschu-

len in Trägerschaft der Stadt Zerbst/Anhalt (Anhörung 
Ortschaftsrat)

8  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 
Nichtöffentlicher Teil
9  Grundstücksangelegenheiten
10  Grundstücksangelegenheit BV/333/2016
11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
12  Schließung der Sitzung
 
Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister
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Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

über das Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 38 
Quartier „Markt/Jüdenstraße“

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt hat am 24.08.2016 gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 8 Kommunal-
verfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in den zurzeit 
geltenden Fassungen den Bebauungsplan Nr. 38 in der Fassung 
vom Mai 2016, bestehend aus Planzeichnung (Teil A) und textli-
chen Festsetzungen einschließlich örtlicher
Bauvorschriften gemäß § 85 Bauordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt (Teil B) als Satzung beschlossen. Die Begründung 
wurde gebilligt. Der Satzungsbeschluss trägt die Beschluss-Nr. 
288/2016.
Der Beschluss wurde am 30.09.2016 im Amtsboten der Stadt 
Zerbst/Anhalt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.
Mit der Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 38 Quartier 
„Markt/Jüdenstraße“ in Kraft getreten.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13a 
BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) im beschleunig-
ten Verfahren nach den Vorschriften des vereinfachten Verfah-
rens gemäß § 13 Abs. 2 und 3 BauGB. Die Satzung wurde ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-
gestellt. Gemäß § 13 Abs.3 BauGB wurde von dem Umweltbe-
richt nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfüg-
bar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10  
Abs. 4 BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 38 befindet sich 
in der Kernstadt Zerbst/Anhalt. Er umfasst ca. 8000 m2 und be-
inhaltet folgende Flurstücke der Flur 24 in der
Gemarkung Zerbst: 450, 472 und Teil aus 458.
Der Geltungsbereich der Satzung wird begrenzt
- im Osten durch den historischen Markt,
- im Westen durch die Jüdenstraße,
- im Norden durch mehrgeschossige Wohnbebauung (Markt/

Bäckerstraße/Jüdenstraße) und
- im Süden durch historische Marktbebauung sowie mehrge-

schossige Wohnbebauung an der Breiten Straße (B 184)
Lageplan

[Liegenschaftskarte/Stand August 2015] @ LVermGeoLSA
(www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de A18-223-2009-7

Mit der Realisierung des Bebauungsplanes erfolgt die Wieder-
nutzbarmachung einer Abrissfläche als Maßnahme der Innen-
entwicklung.
Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 38 Quartier „Markt/
Jüdenstraße“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB einschließlich Begrün-
dung von diesem Tage an im Bau- und Liegenschaftsamt der 
Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkin-
promenade 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/Anhalt während der 
Dienstzeiten und nach Terminvereinbarung einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechts-
folgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt unter 
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetre-
tene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des
Anspruchs herbeigeführt wird.
Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 8 Kommunalverfas-
sungsgesetz Sachsen-Anhalt hingewiesen:
„Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund die-
ses Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden 
ist.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.“

Dittmann
Bürgermeister

Bekanntmachung
über die verkürzte erneute öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 01/2015 
„Pension am Stadtrand“ gemäß § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch
Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt hat am 26.10.2016 in öf-
fentlicher Sitzung den geänderten Entwurf zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan Nr. 01/2015 in der Fassung vom Septem-
ber 2016 gebilligt (2. Entwurf) und die Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § § 4a Abs. 3 BauGB zur nachfolgend genannten textlichen 
Änderung für die Dauer von 2 Wochen beschlossen (Beschluss-
Nr.335/2016):

Baufeld I
•	 Innerhalb	 der	 Baugrenze	 sind	 bauliche	 Erweiterungen	

der Pension bzw. die der Pension dienen zulässig, insbe-
sondere Speiseraum, Küche, Toiletten.

•	 Im	Speiseraum	sind	maximal	60	Sitzplätze	zulässig.
•	 Zulässige	Nutzung	des	Speiseraums	zur	Frühstücksver-

sorgung der Beherbergungsgäste sowie als Schank- und 
Speisewirtschaft,	 insbesondere	 für	 Feierlichkeiten,	 im	
Speziellen	 Familienfeiern.	 Uneingeschränkte	 Zulässig-
keit	 für	 Feiern	 zu	 den	 Tagesstunden	 (bis	 22	 Uhr).	 Wird	
im Baugenehmigungsverfahren durch eine Immissions-
prognose gemäß TA Lärm der Nachweis erbracht, dass 
bei	Feierlichkeiten	über	die	Tagesstunden	hinaus	die	Im-
missionsrichtwerte	 für	 allgemeines	 Wohngebiet	 an	 der	
nächstgelegenen	schutzwürdigen	Wohnbebauung	(hier:	
Dobritzer	 Straße	 53,	 55a,	 57)	 eingehalten	 werden,	 sind	
diese ebenfalls zulässig.
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•	 An	nicht	mehr	als	10	Tagen	oder	Nächten	eines	Kalen-
derjahres	und	an	nicht	mehr	als	 jeweils	zwei	aufeinan-
der	 folgenden	 Wochenenden	 (Beurteilung	 als	 seltenes	
Ereignis)	sind	70	dB(A)	tags	und	55	dB(A)	nachts	an	der	
nächstgelegenen	 schutzwürdigen	 Wohnbebauung,	 un-
abhängig	 vom	 jeweiligen	 Gebietscharakter,	 ausnahms-
weise	 zulässig.	 Einzelne	 kurzzeitige	 Geräuschspitzen	
dürfen	diese	Werte	am	Tag	um	nicht	mehr	als	20	dB(A)	
und	in	der	Nacht	um	nicht	mehr	als	10	dB(A)	überschrei-
ten.	 [Punkt	 6.3	 i.V.m.	 Punkt	 7.2	 der	 TA	 Lärm]	 Bei	 der	
zuständigen	 Behörde	 beim	 Landkreis	 Anhalt-Bitterfeld	
ist	mindestens	2	Wochen	vor	Veranstaltungsbeginn	die	
Veranstaltung	 im	 Erweiterungsbau	 oder	 Biergarten	 an-
zuzeigen.	Die	Behörde	kann	ausnahmsweise	die	erhöh-
ten	Lärmimmissionen	zulassen.	Es	besteht	darauf	kein	
Rechtsanspruch.

•	 Im	Biergarten	sind	Veranstaltungen	mit	erhöhten	Lärm-
immissionen,	hier	seltene	Ereignisse,	nur	 im	Tageszeit-
raum	(6	-	22	Uhr)	ausnahmsweise	zulässig.

Die erneute Beteiligung der betroffenen Behörden/Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erfolgt parallel. Die 
Stellungnahmen werden nur zur Änderung eingeholt.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 01/2015 „Pension 
am Stadtrand“ schafft die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen zur Bestandssicherung und für die Erweiterung des Pensi-
onsbetriebes sowie für die Errichtung eines Einfamilienhauses.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes umfasst eine Fläche von ca. 0,6 ha. Er beinhaltet folgende 
Flurstücke der Flur 14 in der Gemarkung Zerbst: 256 und 136/3. 
Der Planbereich befindet sich im nordöstlichen Stadtrand der 
Kernstadt Zerbst/Anhalt zwischen den Grundstücken Dobritzer 
Straße 47 und 55a/57. Das Plangebiet ist über die Landesstraße 
L 55 erschlossen (siehe Lageplan).
Der 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
01/2015 in der Fassung vom September 2016 beinhaltet die Än-
derung der textlichen Festsetzungen für das Baufeld 1. Er liegt 
einschließlich Begründung mit Umweltbericht sowie umweltbe-
zogenen Stellungnahmen nur	 zur	 vor	 genannten	 textlichen	
Änderung	zum	Baufeld	1	
	 vom	21.11.2016	bis	05.12.2016
im Bau- und Liegenschaftsamt, Zimmer 10 der Stadtverwaltung 
Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 in 
39261 Zerbst/Anhalt, während folgender Zeiten zu jedermanns 
Einsicht aus:
Montag  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr
Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zeiten hinaus 
die Möglichkeit, die Planunterlagen im Bau- und Liegenschaft-
samt, Zimmer 10, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 
(Tel. 03923 754240) nach Terminvereinbarung einzusehen.
Die kompletten Unterlagen zum Entwurf stehen auch auf der In-
ternetseite der Stadt Zerbst/Anhalt unter www.stadt-zerbst.de 
über den Link Stadt + Bürger, Stadtverwaltung, Öffentlichkeits-
beteiligung zur Einsichtnahme zur Verfügung.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum 2. Entwurf schriftlich bei der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Bau- und Liegenschaftsamt, Puschkinpromenade 2 in 39261 
Zerbst/Anhalt oder zu den Dienststunden bzw. vereinbarten Ter-
minen zur Niederschrift vorgebracht werden. Stellungnahmen 
können auch unter bau-liegenschaftsamt@stadt-zerbst.de ab-
geben werden.
Bestandteil der auszulegenden Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen aus der früh-
zeitigen Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB und 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB sowie der Umweltbericht. Sie enthalten die folgenden 
Arten umweltbezogener Informationen:

- Zum Schutzgut Mensch:
•	 Stellungnahme	 Landkreis	 Anhalt-Bitterfeld,	 Immissions-

schutz vom 01.10.2015 und vom 07.04.2016 mit Aussage 
zum Schutz vor Lärmbelastungen

•	 Umweltbericht
 Aufgrund der Lage an der Landestraße L 55 besteht eine Vor-

belastung insbesondere durch Lärm und Staub. Die angren-
zenden Wohngebäude besitzen einen immissionsschutz-
rechtlichen Schutzstatus. Belästigungen der Nachbarschaft 
oder der Allgemeinheit durch Lärm (insbesondere nachts/
nach 22 Uhr) sind zu vermeiden.

•	 4	 Stellungnahmen	 aus	 der	 Öffentlichkeitsbeteiligung	 zum	
Immissionsschutz (Stellungnahmen vom 12.04.2016, 
20.04.2016 und 27.04.2016)

- Zum Schutzgut Tiere und Pflanzen:
•	 Stellungnahme	Landkreis	Anhalt-Bitterfeld,	Naturschutz	vom	

01.10.2015 mit artenschutzrechtlichen Hinweisen zu Lebens-
stätten wild lebender Tierarten

•	 Umweltbericht
•	 Die	 Flächen	 sind	 anthropogen	 überprägt	 und	 dementspre-

chend vorbelastet. Das Plangebiet ist bereits mit mehreren 
Hauptgebäuden – Bestandteile der Pension – und einzelnen 
Nebengebäuden bebaut. Die Fläche wurde ehemals als Sä-
gemühle genutzt und wies weitere, nicht mehr vorhandene 
Gebäude auf. Die Fundamente sind noch vorhanden.

•	 Die	unbebauten	Flächen	weisen	tlw.	Brennnesselreinbestän-
de auf und werden als Grünland - zeitlich begrenzt - von 
Schafen beweidet. Es ist durch Lagerflächen für Mähgut, 
Container, Holz etc. geschädigt.

- Zu den Schutzgütern Boden und Wasser:
•	 Stellungnahme	 Landkreis	 Anhalt-Bitterfeld,	 Katastrophen-

schutz vom 07.10.2015 und vom 07.04.2016 mit Hinweis 
auf Kampfmittelverdachtsfläche und Wasserrecht vom 
01.10.2015 zur Niederschlagswasserentsorgung

•	 Umweltbericht
 Die Durchlässigkeit des Bodens/Untergrundes ist sehr hoch, 

demnach ist er für Versickerung von Niederschlagswasser 
voraussichtlich gut geeignet. Das Ertragspotential dagegen 
ist eher gering. Der Bodenwasserhaushalt wird als trocken 
eingestuft.

 Es befinden sich keine Oberflächenwasser im Plangebiet 
oder in unmittelbarer Angrenzung zum Plangebiet.

 Aufgrund der hohen Durchlässigkeit des sandig-kiesigen Un-
tergrundes ist die Grundwassergeschütztheit gering.

Zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter:
•	 Stellungnahme	 vom	 Landesamt	 für	 Denkmalpflege	 und	 Ar-

chäologie vom 23.09.2015 mit Hinweis auf die Möglichkeit 
der Entdeckung von archäologischen Denkmälern und der 
damit verbundenen Meldepflicht 

•	 Umweltbericht
 Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind nach gegen-

wärtigem Kenntnisstand keine Kulturdenkmale bekannt.

Zum Schutzgut Landschaft:
•	 Umweltbericht
 Das Plangebiet befindet sich im Siedlungsbereich, entlang 

einer Hauptverkehrsstraße.
 Es ist stark anthropogen überprägt. Der rückwärtige Bereich 

geht in die freie Landschaft über. Hier befand sich ehemals 
der technische Bereich der Panzerkaserne Zerbst (Altlastver-
dachtsfläche). Der Bereich wurde vollständig zurückgebaut. 
Auf der Fläche haben sich Gehölze entwickelt.

Im Entwurf des Umweltberichtes sind folgende umweltbezogene 
Informationen enthalten:
•	 Inhalt	und	Ziele	des	Bebauungsplanes
•	 Beschreibung	und	Bewertung	der	Umweltauswirkungen	mit	

Aussagen
      -  zur Bestandsaufnahme des Umweltzustands ein- 

schließlich der Umweltmerkmale, die erheblich beein-
 flusst werden
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 -  zur Prognose über die Entwicklung des Umweltzustan-
  des bei Durchführung und Nichtdurchführung der Pla-
  nung
 - zu Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
  zum Ausgleich der nachteiligen Umweltauswirkungen
 -  zu anderen in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
  nungsmöglichkeiten
Weitere umweltbezogene Informationen liegen nicht vor.

Es wird auf Folgendes hingewiesen:
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 und 3 BauGB wird bestimmt:
Stellungnahmen können nur zur Änderung der textlichen Fest-
setzung zum Baufeld 1 abgegeben werden.
Die Dauer der erneuten öffentlichen Auslegung wird auf 2 Wo-
chen festgelegt.
Die Einholung der Stellungnahmen wird auf die von der Ände-
rung berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange be-
schränkt
Nach § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnah-
men, die nicht fristgerecht innerhalb der Auslegungszeit abge-
geben worden sind, bei der Beschlussfassung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern 
die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans 
nicht von Bedeutung ist.
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Zerbst/Anhalt, 27.10.2016
Dittmann
Bürgermeister

Lageplan Pension am Stadtrand

Die Stadt Zerbst/Anh. schreibt 
nachstehenden Verkauf öffentlich aus
4 Stück Winterkompletträder BMW 5er F10 225/55/R17
Ansprechpartner für eventuelle Fragen: Frau Lettau Tel. 03923 
754-143. Die Ausschreibung findet unter www.zoll-auktion.de 
statt.

Öffentliche Bekanntmachung
der Gewässerschau für Gewässer 2. Ordnung in den 
Schaubezirken des Ehle/lhle Verbandes

Entsprechend § 5 Abs. 3 in Verbindung mit § 34 Abs. 1 und 2 
seiner Satzung vom 30.11.2015, gibt der Ehle/lhle Verband hier-
durch öffentlich bekannt, dass in der Zeit vom 18.11.2016 bis 
01.12.2016 die Verbandsschau, an den Gewässern 2. Ordnung 
im Verbandsgebiet, nach § 5 Abs. 1 der Verbandssatzung durch-
geführt wird. Für das Gebiet des Landkreises Jerichower Land 
erfolgt gleichzeitig, im Auftrag des Landkreises, die Durchfüh-
rung der Amtsschau nach § 67 Abs. 2 Wassergesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (WG LSA).
Zu diesem Zweck haben Grundstückseigentümer oder Nutzer 
von Anliegergrundstücken an Gewässern 2. Ordnung, nach § 26 
Abs. 1 sowie § 33 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz, sowie nach  
§ 67 WG LSA, den Schaubeauftragten des Verbandes, Zutritt zu 
den Gewässern zu gewähren.
Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Anliegergemein-
den, die Eigentümer der zu schauenden Gewässer, die Anlieger, 
ggf. die Hinterlieger, die zur Benutzung berechtigten, die aner-
kannten Naturschutzverbände, die landwirtschaftliche und tech-
nische Fachbehörde sowie sonstige Beteiligte Gelegenheit zur 
Teilnahme und zur Äußerung haben.
Der Terminplan der Gewässerschau ist eine zu veröffentlichende 
Anlage dieser Bekanntmachung.
Einsichtnahme in die Liste der Schaubeauftragten sowie in die 
Liste der Verbandsgewässer ist in der Geschäftsstelle des Ver-
bandes zu den Geschäftszeiten:
Mo. - Do. 7.00 - 16.00 Uhr sowie Fr. 7.00 - 12.00 Uhr bei Voran-
meldung möglich.
Anschrift der Geschäftsstelle: Ehle/lhle Verband
 Alte Ziegelei
 39291 Möckern OT Stegelitz

Möckern, den 17.10.2016

Uhlmann
Geschäftsführer
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Terminplan Gewässerschau 2016 

Ehle/Ihle Verband

Einweihung für den neuen Zerbster Bahnhofsvorplatz

Eine Park-and-Ride-Anlage 
mit 53 Parkplätzen, drei neuen 
Bushaltestellen, zwei Buswar-
teflächen, dazu eine barriere-
freie dynamische Anzeigetafel 
– der neu gestaltete Zerbster 
Bahnhofsvorplatz ist eine mo-
derne Schnittstelle und soll, so 
Landesbauminister Thomas 
Webel (CDU) bei der jetzt er-
folgten Einweihung, „die Men-
schen motivieren, mehr den 
öffentlichen Personennahver-
kehr zu benutzen“.
Acht Monate haben die An-
fang März begonnenen Bauar-
beiten gedauert. „Im Frühjahr 
sah das hier alles noch ganz 
anders aus und wir konnten 
uns auch nicht so richtig vor-
stellen, dass das in der Kürze 
der Zeit etwas wird“, blickt 
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) zurück. Wie auf 
die Vorgeschichte des Projek-
tes, die bereits 2013 mit den 
ersten Abstimmungen mit der 

NASA Sachsen-Anhalt be-
gann. Nicht unerwähnt lässt 
der Bürgermeister, dass das 
Projekt auch die Auflassung 
des Haltepunktes in Jütrichau 
durch die Bahn kompensieren 
sollte. Jetzt gilt der Dank des 
Stadtoberhauptes den För-
dermittelgebern vom Land, 
aber auch dem Landkreis. Zu-
stande gekommen ist so ein 
Fördersatz von 91,5 Prozent. 
Die verbleibenden 8,5 Prozent 
an der Gesamtinvestitions-
summe trägt die Stadt.
Knapp 685.000 Euro sind in 
den jetzigen ersten Bauab-
schnitt geflossen. Ein weiterer 
Bauabschnitt folgt im kom-
menden Jahr. Dann sollen an-
grenzend an die Südseite des 
Bahnhofs weitere Park- und 
Fahrradstellplätze entstehen.
Der Dank der Verantwortlichen 
ging zum symbolischen Band-
durchschnitt auch an die am 
Bau beteiligten Firmen.

Mit einem symbolischen Banddurchschnitt wurde der neu ge-
staltete Zerbster Bahnhofsvorplatz eingeweiht, (v. l.): Holger 
Hövelmann (MdL), Bürgermeister Andreas Dittmann, Verkehrs-
minister Thomas Webel, Dietmar Krause (MdL), Stadtratsvorsit-
zender Wilfried Bustro, Klaus-Rüdiger Malter (NASA). 

Foto: Helmut Rohm

Aus dem Rathaus
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Ehrenbuch-Eintrag für Weltpokalsieger

Zum vierten Mal in Folge und 
zum achten Mal insgesamt ha-
ben die Kegler des SKV „Rot-
Weiß“ Zerbst den Weltpokal in 
die Nuthestadt geholt. Für die-
se außergewöhnliche Leistung 
wurde die Spitzenmannschaft 
einmal mehr mit einem Eintrag 

in das Ehrenbuch der Stadt 
Zerbst/Anhalt gewürdigt. Auf 
dem Foto (v. r.): Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD), SKV-
Präsident Lothar Müller und 
Stadtratsvorsitzender Wilfried 
Bustro (CDU).
Foto: Simone Zander

Gedenken zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 13. No-
vember, gedenkt die Stadt 
Zerbst/Anhalt anlässlich des 
Volkstrauertages ihrer Toten 
aus zwei Weltkriegen, der 
gefallenen Soldaten und der 
Opfer von Gewaltherrschaft. 
Im Beisein von Landrat Uwe 
Schulze (CDU) und Bürger-

meister Andreas Dittmann 
(SPD) findet um 10 Uhr eine 
Kranzniederlegung auf dem 
Heidetorfriedhof, Ehrenfried-
hof, statt. Im Anschluss wird 
am Ehrenmal der Marineka-
meradschaft an die „Toten 
auf allen Meeren“ erinnert.

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat
Der Stadtseniorenbeirat der 
Stadt Zerbst/Anhalt hält sei-
ne nächste Sprechstunde 
am Donnerstag, dem 17. No- 
vember, im Sitzungsraum 

des Rathauses, Schloßfrei-
heit 12, ab. Anliegen können 
in der Zeit von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr vorgebracht wer-
den.

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im November 2016

Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  Ort/OT

11.11.2016  18:00 Uhr  Martinsumzug  ab Kirche Grimme

11.11.2016  18:00 - 21:00 Uhr  Martinsfest  Dorfplatz Strinum

12.11.2016  14:00 Uhr  Schrumpfkugeln  Kornmuseum Nutha

12.11.2016  14:00 Uhr  Skat- & Rommee-Nachmittag  Bürgerraum Walternienburg

12.11.2016 
 
 
 

 16:00 Uhr  „Sophie Auguste Friederike - 
 eine Anhalt-Zerbsterin schreibt
 Weltgeschichte“ Lesung mit
 Jan von Flocken

 Stadthalle/Fasch-Saal

12.11.2016 
 

 19:00 Uhr*  Fasch-Geselligkeit
 Musikalische Perlen und Menü 

 v. Rephuns Garten

18.11.2016  18:00 Uhr  Kulturabend der 12. Klassen  Gymnasium, Weinberg 1

19.11.2016  16:00 - 21:00 Uhr  vorweihnachtlicher Markt  Burganlage Walternienburg

23.11.2016  19.30 Uhr  Weihnachts-Basteln und 
 Skat- bzw. Spieleabend

 in Schora, Spargelwirt 

24.11.2016 
 

  9:30 - 12:00 Uhr  Weihnachtsmarkt 
 (Gäste sind gern gesehen) 

 Schule am Heidetor Zerbst/A.;
 Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 7

25.11.2016 
 

 19:30 Uhr  Dia-Show „Amerika“ mit dem 
 Weltenradler Thomas Meixner

 Fasch-Saal der Stadthalle

26.11.2016  17.00 Uhr  Herbstfeuer  in Schora, Gänsewiese

26.11.2016 
 
 

 14:00 Uhr  Adventsgestecke und
 Adventskränze selbst binden und
 gestalten 

 Kornmuseum Nutha

26.11.2016  16:30 Uhr  Weihnachtskonzert Stadtchor  Kirche St. Trinitatis

27.11.2016  15:00 Uhr  Kinder & Rentner Weihnachtsfeier  Leps

27.11.2016  14:30 Uhr  Adventsbasteln mit den Bogenschützen  Grundschule Walternienburg

30.11.2016  16:00 - 18:00 Uhr  Weihnachtsmarkt der Schüler  Gymnasium, Jeversche Str.

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261  
Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit
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Veranstaltungen 2016 in der Stadthalle Zerbst/Anhalt
12.11.2016 
16:00 Uhr  Lesung mit Jan von Flocken anlässlich des Todestags von Katharina der Großen
23.11.2016 
16:00 Uhr  * „Der kleine Rabe Socke feiert Weihnachten“ – Puppentheater nur Tageskasse
25.11.2016 
20:00 Uhr  * Dia-Vortrag Thomas Meixner „Alaska nach Feuerland“ – 41.000 km mit dem Fahrrad    
   durch Amerika
27.11.2016 
13:00 Uhr  * Weihnachtsfeier der Volkssolidarität
02.12.2016 
16:00 Uhr  * Weihnachtskonzert mit Gaby Albrecht „Die Gala der ganz großen Gefühle“
04.12.2016 
17:00 Uhr  * Kinderballett der Anhaltischen Ballettschule Dessau
17.12.2016 
19:30 Uhr  * Weihnachtskonzert der Int. Fasch-Gesellschaft e. V.
20.12.2016
16:00 Uhr  * Musical Peter Pan
06.01.2017  * Pittiplatsch und seine Freunde
08.01.2017 
16:00 Uhr  * Gala-Show der Operette mit der Primavera Musik-Show Berlin
13.01.2017 
19:00 Uhr  Neujahrsempfang des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt

* Eintrittspflichtig/Karten sind ev. in der Tourist-Information, Markt 11 erhältlich

VAL: Exkursion in die Wasserburg Roßlau
Zu einer Führung durch die 
Innenräume der Wasserburg 
Roßlau lädt die Regionalgrup-
pe Anhalt-Zerbst des Vereins 
für Anhaltische Landeskunde 

am Sonnabend, 12. Novem-
ber, um 10 Uhr ganz herzlich 
ein. Torsten Vollert, eines der 
aktivsten Mitglieder des För-
dervereins Burg Roßlau e. V., 

wird durch die frisch sanierten 
Gemäuer an der Elbe führen. 
Jeder, der sich für die anhal-
tische Landeskunde interes-
siert, ist zu dieser Veranstal-

tung bei freiem Eintritt ganz 
herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, 
in einer Roßlauer Gaststätte 
einzukehren.

Interessante Neuigkeiten

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 
39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:
Tel. 03923 2453 •	Fax: 03923 
778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com 
/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:  13.00 bis 
 19.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 
 12.00 Uhr und  

13.00 bis 
 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 
 12.00 Uhr und  

13.00 bis 
 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 
 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
- Jeden 1. Dienstag im Mo-

nat lädt Bücherwurm Willi 
von 15:30 bis 16:30 Uhr 
die Kleinen (3 - 7 Jahre) 
zum „Lesen, Lachen, Sa-
chen machen“ ein:

nächster Termin: 07.12.2016: 
„Der Weihnachts-Schnarch-
bär“ 

Interessantes:
-  Den Bibliotheksbesuchern 

stehen zusätzlich u. a. zur 
Verfügung:

-  die Nutzung eines WLAN-
Anschlusses,

-  der Bücherbringeservice 
für angemeldete Leserin-
nen und Leser, die aus 
gesundheitlichen oder Al-
tersgründen den Weg in 
die Dessauer Str. 23a nicht 
mehr allein schaffen,

-  die Ausleihe elektronischer 
Medien aus dem Onleihe-
Verbund Sachsen-Anhalt

-  Hörbücher und Bücher mit 
großen Buchstaben für 
sehbehinderte Menschen

Neue Romane:
Prange, Peter:
Unsere wunderbaren Jahre: 
Ein deutsches Märchen -
Frankfurt am Main: Scherz, 
Copyright 2016. - 973 Seiten.
ISBN 978-3-651-02503-5
IK: BRD; Geschichte
Am 20. Juni 1948 wird in 
Westdeutschland die Deut-
sche Mark als neue Währung 
eingeführt. Jeder bekommt 
40 DM Kopfgeld ausgezahlt. 
Unter ihnen auch 6 Freunde 
und ihre Familien. Deren Ge-
schichte entwickelt sich über 
3 Generation und reicht bis zur 
Einführung des Euro ...

Twain, Mark:
Bummel durch Deutsch-
land/Mark Twain. Aus dem 
Amerikanischen von Gustav 

Adolf Himmel. Mit 20 farbi-
gen Bildern von Hans Traxler.  
- 8. Auflage. –
München : Piper, Februar 2016. 
- 266 Seiten: farbige Bilder.
ISBN 978-3-492-24767-2
IK: Reisebericht

In seinem überaus vergnügli-
chen Reisebericht erzählt Mark 
Twain von Hamburg und Frank-
furt, von Heidelberg und dem 
Schwarzwald und eröffnet dem 
Leser ungeahnte Einsichten 
über das Land der Dichter und 
Denker ...

Hacke, Axel:
Die Tage, die ich mit Gott 
verbrachte/Axel Hacke. Mit 
Bildern von Michael Sowa. –
München: Verlag Antje Kunst-
mann, 2016. - 101 Seiten: far-
bige Abbildungen.
ISBN 978-3-95614-118-8
IK: Religion
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Mit dem Urknall hat alles an-
gefangen. Aber was ist da-
raus geworden? Das fragt sich 
Gott, und das fragt sich auch 
Axel Hacke. Eine Parabel auf 
das Leben.

Williams, John:
Augustus: Roman/John Wil-
liams. Aus dem amerikani-
schen Englisch von Bernhard 
Robben und einem Nachwort 
von Daniel Mendelsohn. - 
Deutsche Erstausgabe. –
München: dtv, Copyright 
2016. - 473 Seiten.
ISBN 978-3-423-28089-1
IK: Historisches; Rom
In Form eines Briefromans er-
zählt der Autor die Geschichte 
von Octavius, der als Großnef-
fe und Adoptivsohn Julius Cä-
sars das politische Erbe des 
großen Imperators übernimmt 
und als Kaiser Augustus (62 v. 
Chr. - 14 n. Chr.) eine Glanzzeit 
des Römischen Reiches be-
gründet ...

King, Stephen:
Mind control: Roman/Ste-
phen King. Aus dem Amerika-
nischen von Bernhard Klein-
schmidt. - München: Heyne, 
Copyright 2016. - 525 Seiten.

(Mercedes-Trilogie ; 3)
ISBN 978-3-453-27086-2
IK: Thriller
Von einer Selbstmordwelle in 
seiner Stadt zieht Ex-Detecti-
ve Bill Hodges eine gedankli-
che Verbindung zu dem Mer-
cedes-Killer, der seit 5 Jahren 
in der Neurotraumatologie im 
Wachkoma liegt. Hat dieser 
immer noch die Macht, Men-
schen bis zum Äußersten zu 
manipulieren?

Lucas, Charlotte:
Dein perfektes Jahr: Roman. 
- Originalausgabe. –
Köln: Ehrenwirth, Copyright 
2016. - 575 Seiten.
ISBN 978-3-431-03961-0
IK: Liebe
Die Geschichte von Hannah 
und Jonathan auf der Suche 
nach den wirklich wichtigen 
Fragen im Leben ...

Gardam, Jane:
Letzte Freunde: Roman/Jane 
Gardam. Aus dem Englischen 
von Isabel Bogdan. –
Berlin: Hanser, Copyright 
2016. - 236 Seiten.
ISBN 978-3-446-25290-5
IK: Freundschaft
Edward Feathers und Terence 

Veneering, zwei der beiden be-
deutendsten Juristen des Bri-
tischen Empire, hassen sich. 
Verbunden werden sie durch 
Edwards Frau Betty. Was hat 
sie so an Terence Veneering 
fasziniert?

Macfadyen, Cody:
Die Stille vor dem Tod:Thriller/
Cody Mcfadyen. Übersetzung 
aus dem amerikanischen Eng-
lisch von Axel Merz. –
Köln: Lübbe, Copyright 2016. 
- 477 Seiten.
ISBN 978-3-7857-2566-5
Ein Wahnsinniger löscht gan-
ze Nachbarschaften aus 
- unvorhersehbar und per-
fekt. Obwohl die Tatorte weit 
voneinander entfernt liegen, 
geschehen die Taten gleich-
zeitig. Wer kann seine Morde 
so exakt planen? FBI-Agentin 
Barrett weiß, dass ihr nur sehr 
wenig Zeit bleibt ...

Neuhaus, Nele:
Im Wald: Kriminalroman . –
Berlin: Ullstein, Copyright 
2016. - 556 Seiten.
ISBN 978-3-550-08055-5
Auf einem Waldcampingplatz 
brennt ein Wohnwagen aus, 
in den Brandresten findet die 

Feuerwehr einen Toten. Als 
kurz darauf eine alte Bekannte 
des Kommissars von Boden-
stein in einem Hospiz ermor-
det wird, kommt ein Trauma 
aus der Kindheit Bodensteins 
wieder hoch ...

Beckett, Simon:
Totenfang: Thriller/Simon Be-
ckett. Aus d. Engl. von Sabine 
Längsfeld und Karen Witt-
huhn. - Reinbek bei Hamburg: 
Wunderlich, Oktober 2016. - 
555 Seiten
ISBN 978-3-8052-5001-6
Als an einer Flussmündung in 
Essex ein verwester Leichnam 
angeschwemmt wird, glaubt 
die Polizei, den seit einem Mo-
nat verschwundenen Leo Vil-
liers gefunden zu haben. Doch 
dann taucht ein dritter Fuß aus 
dem Wasser auf und Gerichts-
mediziner Dr. Hunter beschlei-
chen Zweifel ...

Lokales Leben

Mit ihrer traditionellen Weih-
nachtsspende möchte die 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
(EMS) auch in diesem Jahr 
wieder ehrenamtliche Initiati-
ven in ihrem Versorgungsge-
biet unterstützen. Angespro-
chen sind dieses Mal die lokal 
tätigen Heimatvereine. Sie 
sollen besonders in der Nach-

wuchsgewinnung unterstützt 
werden. „Mit der EMS-Weih-
nachtsspende möchten wir 
die Kreativität der Vereinsver-
treter anregen, auf dem Gebiet 
der Kinder- und Jugendarbeit 
Projekte auf den Weg zu brin-
gen bzw. bestehende Aktivitä-
ten auszubauen“, erklärt Ge-
schäftsführer Jens Brenner.

Die Heimatvereine sind aufge-
rufen, sich mit ihrer Projektidee 
um die EMS-Weihnachtsspen-
de im Gesamtwert von 12.000 
Euro zu bewerben. Das kann 
bis zum Einsendeschluss am 
2. Dezember schriftlich oder 
zum Beispiel auch in Form ei-
ner Fotodokumentation oder 
Bastelarbeit geschehen.

Die Bewerbungen sollten 
adressiert werden an:
Erdgas Mitelsachsen GmbH
Am Druschplatz 14
39443 Staßfurt-Brumby

Möglich ist auch die Abgabe 
im Kundenzentrum in Zerbst/
Anhalt.

Heimatvereine können sich bewerben um Weihnachtsspende

Schlagen die Herzen in Zerbst/Anhalt fürs Fahrrad? Diese Frage 
stellt noch bis Ende November der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (adfc) mit seinem Fahrradklima-Test 2016. Wie schon 
in den Jahren 2012 und 2014 sind die Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, sich an der Befragung zu beteiligen.
Der adfc führt sie im Auftrag des Bundesministeriums für Ver-

kehr im Rahmen des Nationalen Radverkehrsplanes durch. Die 
Ergebnisse des Testes sollen Argumente und Impulse für eine 
bessere Radverkehrsförderung geben.

Mehr Informationen und die Befragung unter
www.fahrradklima-test.de

adfc sucht „Ein Herz fürs Fahrrad“

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 25. November 2016

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 15. November 2016
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Jobcenter - Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
(KomBA - ABI)

Bildungs- und Teilhabeangebote nicht nur für Kids

Viele Leistungen bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres möglich

Ein schulpflichtiges Kind zu 
haben, bedeutet, die Eltern 
müssen tief in die Tasche grei-
fen. Zwar können die meis-
ten Schulbücher entliehen 
werden, doch Arbeitshefte, 
Ranzen, Federtasche und 
Co. reißen spürbare Löcher in 
Haushaltbudgets, wenn die-
se ohnehin knapp bemessen 
sind. Hinzu kommen noch die 
Ausgaben für Schulspeisung, 
Wandertage und Klassen-
fahrten. Und wenn es mit den 
Zensuren hapert, sind auch 
noch Nachhilfestunden zu fi-
nanzieren. Wollen die Kinder 
und Jugendlichen dann noch 
in einem Sportverein trainieren 
oder sich sich z. B. in einem 
Ballett, Malzirkel oder Chor 
engagieren, droht einkom-
mensschwache Familien der 
finanzielle Kollaps. Die Leid-
tragenden sind die Kinder und 
Jugendlichen.Doch es gibt 
unterstützende Angebote! Sie 
werden von der Bundesregie-
rung zur Verfügung gestellt 
und sind im so genannten 
Bildungs- und Teilhabepaket 
(BuT) zusammengefasst.

Voraussetzungen für den 
Bezug von Leistungen aus 
dem Bildungs- und Teilhabe-
paket
Leistungsberechtigt sind Kin-
der, Jugendliche und junge 
Erwachsene in Familien, die 
Wohngeld oder Sozialhilfe 
(SGB XII), Arbeitslosengeld II, 
Kinderzuschlag oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz beziehen.

Auch Ältere können profitie-
ren
Das Bildungs- und Teilhabe-
paket gilt bis zur Altersgrenze 
von 25 Jahren. Ausgenom-
men sind die Leistungen zur 
Teilhabe an Kultur, Sport und 
Freizeit. Hier beträgt die Al-
tersgrenze 18 Jahre. 
Voraussetzung ist in jedem 
Fall, dass das Kind, der Ju-
gendliche oder der junge 
Erwachsene eine allgemein- 
oder berufsbildende Schule 
besucht, ohne eine Ausbil-
dungsvergütung zu beziehen.

Einfacher Antrag, unkompli-
zierte Abrechnung
Die gleichzeitige Inanspruch-
nahme mehrerer Leistungen 
ist möglich. Allerdings muss 
grundsätzlich für jede Leis-
tung ein Antrag gestellt wer-
den. Dieser ist jedoch denkbar 
einfach auszufüllen. Auch die 
Abrechnung ist unkompliziert. 
Dennoch, nicht jeder Berech-
tigte stellt auch einen Antrag.
Volker Krüger, Vorstand des 
Jobcenters KomBA-ABI, 
nennt als mögliche Gründe 
Unkenntnis und Rechtsunsi-
cherheit, aber auch Stolz und 
Scham, staatliche Hilfen in 
Anspruch zu nehmen. Und er 
appelliert an alle betroffenen 
Eltern: „Ermöglichen Sie ihren 
Kindern die gleichen Lernbe-
dingungen,
den gleichen Zugang zu Frei-
zeitaktivitäten, die deren Mit-
schüler/innen haben. Wenn sie 
nicht wissen, ob sie Anspruch 
auf Leistungen aus dem Bil-

dungspaket haben, dann fra-
gen sie im Jobcenter oder in 
den Bürgerbüros der Land-
kreisverwaltung, in den Wohn-
geldstellen der Kommunen 
sowie der Familienkasse nach. 
Wir alle geben sehr gern Hilfe-
stellung. Berechtigte Ansprü-
che sollen nicht an fehlenden 
Informationen scheitern.“

Die Leistungen im  
Überblick

Mehraufwendungen für Mit-
tagessen in Kita und Schule
Liegt das Essengeld in der 
jeweiligen Einrichtung über 
einen Euro pro Tag und Kind, 
übernimmt der Leistungs-
träger den Differenzbetrag. 
Das heißt, jedes Kind, jeder 
Jugendliche kann am ge-
meinschaftlichen Mittagessen 
teilhaben. Die anspruchsbe-
rechtigten Eltern zahlen dafür 
pro Tag und Kind lediglich ei-
nen Euro.

Lernförderung
Hat ein Kind in Einzelfächern 
Lernschwächen, sodass ein 
ausreichendes Leistungsni-
veau gefährdet ist, kann eine 
zusätzliche Lernförderung in 
Anspruch genommen werde. 
Hierzu bedarf es einer Bestä-
tigung der Schule, dass der 
Bedarf besteht.

Ausflüge
Anspruchsberechtigte Familien 
werden sowohl bei ein- als 
auch mehrtägigen Klassen-
fahrten unterstützt. Dies trifft 

übrigens auch auf Unterneh-
mungen von Kindertagesstät-
ten und Schulhorten zu.

Schülerbeförderung
Für den Schülerverkehr zeich-
nen in Sachsen-Anhalt die 
Landkreise verantwortlich. 
Dies schließt in aller Regel auch 
die Kostenübernahme ein. Le-
diglich bei Schülerinnen und 
Schülern der 11. bis 12. Klas- 
sen, der Berufsfachschulen, 
Fachschulen, Fachoberschu-
len und Fachgymnasien ist 
ein Eigenanteil aufzubringen. 
Ist es den Familien nicht zu-
mutbar, diesen aus den Re-
gelleistungen zu finanzieren, 
so ist eine Kostenübernahme 
möglich.

Kultur/Sport/Mitmachen
Um anspruchsberechtigten 
Kindern eine selbstverständli-
che Teilhabe an Freizeitaktivi-
täten zu ermöglichen, werden 
beispielsweise Beiträge für 
Sport- und Kulturvereine oder 
auch den Besuch der Musik-
schule in Höhe von monatlich 
bis zu 10 Euro übernommen.

Kontakt:
Helgard Neumann
Stabsstelle Presse- u
nd Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 03493 5168-217
Fax: 03493 5168-489
Funk: 0173 8949503
E-Mail: Helgard.Neumann@
komba-abi.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: (01 71) 4 14 40 18
Fax: (0 35 35) 48 92 42 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...
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Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Willkommens-Netzwerk – Seminarangebot für Flüchtlingshelfende
Einfache Selbstschutzmechanismen für Flüchtlingsbegleitende
Termin: Mi., 23. Nov., 18.00 Uhr

Ab wann kann ich in Rente gehen? Rentenarten und Zugangs-
voraussetzungen
Diese Frage beschäftigt viele Menschen. Durch die unterschied-
lichsten Rentenarten und Zugangsvoraussetzungen kann man die 
Berechnungen heutzutage nicht mehr eindeutig für sich selbst 
feststellen. Wann Leistungsverluste durch Abschläge entstehen 
ist ebenso interessant wie der richtige Zeitpunkt für den Wechsel 
in den Ruhestand. In diesem Seminar werden alle bedeutsamen 
Fakten vorgestellt. Termin: Di., 15. Nov., um 18.30 Uhr

Mütterrente rauf - Witwenrente runter!?
Teil I Mütterrente: Zugangsvoraussetzungen und Berechnung
Mit dem Begriff „Mütterrente“ ist eine bessere Anerkennung von 
Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wur-
den. Zugangsvoraussetzung und Berechnungen kann man nicht 
immer eindeutig nachvollziehen. Bei Änderungen/Erhöhungen 
kann man die Berechnungen auf den Bescheiden oft nicht für 
sich erschließen. In diesem Vortrag werden die Grundlagen der 
Zugangsvoraussetzungen und Berechnungen aufgezeigt. Termin: 
Di., 22. Nov., 10.00 Uhr
Teil II Witwen- und Witwerrente: Zugangsvoraussetzungen und 
Berechnung
Der Tod eines Partners bedeutet oft einen finanziellen Einbruch. 
War das Paar verheiratet oder bestand eine eingetragene Le-
benspartnerschaft, dann hat der Hinterbliebene Anspruch auf ei-
nen Teil der gesetzlichen Rente des Anderen.
Termin: Di., 29. Nov., 10.00 Uhr

PRO-VEREIN - Buchführungs- und Steuerpflichten der Verei-
ne!
Termin: Do., 17. Nov., 18.30 Uhr

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Betreuungs-
recht - praktisch erklärt. Selbstbestimmt die Zukunft gestalten, 
solange man selbst handlungsfähig ist! Ein gemeinsames Seminar 
vom Malteser Hilfsdienst e. V. und der KVHS Anhalt-Bitterfeld. Ter-
min: Sa., 3. Dez., um 10.00 Uhr, Gebührenfrei

Lesen - Nichts für Jungs?
Bereits ab der 5. Klasse lehnen zu viele Jungen den Deutschun-
terricht als langweilig und das Lesen als nicht erforderlich ab. Die 
Therapeuten des LRS-Instituts Magdeburg gehen in ihrem Vortrag 
auf die Leseentwicklung unter Berücksichtigung jungentypischer 
Schwierigkeiten und auf unterschiedliche Texte, Textsorten bzw. 
auf Lesesituationen ein. Ebenso werden Möglichkeiten des häusli-
chen Lesens und die Vielzahl der Leseanlässe besprochen. Dieses 
Seminar ist sehr gut geeignet für Lehrer, päd. Mitarbeiter und El-
tern schulpflichtiger Kinder. Die Veranstaltung ist als Weiterbildung 
freier Träger anerkannt
(LISA Reg.-Nr. WT 2016-002-24). Termin: Di., 15. Nov., um 17.00 Uhr 

Kalender 2017 mit eigenen digitalen Bildern gestalten
Neben Informationen zu technischen Details über bedruckbare 
Medien gibt es wertvolle Anregungen über ästhetische und sehr 
praktische Aspekte der individuellen Kalendergestaltung. Termin: 
Mi., 16. Nov. von 09.00 bis 12.00 Uhr

Vom Digitalbild zum persönlichen Fotobuch - Schritt für Schritt
Beginn: Mi., 16. Nov., 17.30 Uhr (4 x Mi.)

Das Knowhow Ihrer digitalen Spiegelreflex- Kamera (Sams-
tagsseminar)
Der Dozent, Andras Schondorf zeigt, wie man unkompliziert schö-
nere und bessere Fotos schießen kann. Termin: Sa., 26. Nov., 
09.00 Uhr – 15.30 Uhr

Yoga - zum Schnuppern Beginn: Di., 29. Nov., 16.30 Uhr (3 x Di.)

Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen Jahr-
gänge
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich zum ersten Mal mit dem 
Thema Computer befassen und so gut wie keine Vorkenntnisse 
besitzen. Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne unnötigen 
Technik-Ballast, wie Sie mit einem Computer umgehen. Selbst-
verständlich werden Sie in Ihrem ersten Computerkurs auch Texte 
schreiben und speichern sowie einen ersten Ausflug ins Internet 
unternehmen.
Beginn: Di., 15. Nov., 08.30 Uhr (6 x insgesamt, Di. und Do.)

Grundlagen der Buchführung
Inhaltliche Schwerpunkte sind: Inventur, Bilanz, Buchungsregeln, 
Eröffnungs- und Schlussbilanz, Mehrwertsteuer, Aufwendungen 
und Erträge, Bestandsveränderungen, Materialverbrauch, Privat-
konto, Kontorahmen und mehr.
Beginn: Do., 17. Nov., 18.00 Uhr (10 x Do.)

Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS Anhalt-
Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/Anhalt oder 
nutzen Sie 03923 6111500 oder 8 service@ikw-abi.de für Infor-
mationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!
Sie erreichen uns Mo. bis Do. 09.00 bis 18.00 Uhr und Fr. nach 
Vereinbarung.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforderlich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.
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Eine Klassenfahrt ins Schullandheim
Europa- Jugendbauernhof Deetz e. V. (Euro-Hof)
Kurzes Ende 4
39264 Zerbst/Anhalt OT Deetz
Tel. 039246 62039 oder Fax 039246 62040
E-Mail: Bauernhof-Deetz@t-online.de

Eine Klasse(n)fahrt ins Schullandheim
Kommen Sie zu uns auf unseren Kinderbauernhof!
Viele interessante Projekte sind bei uns möglich!
Wir erwarten Sie und Ihre Kinder! 
Von Januar bis März und von Oktober bis Dezember zu Vorzugs-
preisen bis zu -20 % Rabatt
Ansprechpartner: Herr Ulrich Weimeister 
016096006992

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 29. Oktober 2016

das Ehepaar Klaus und Helga Finger
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche für persönli-
ches Wohlergehen und viele schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters 
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
28. Oktober bis 10. November 2016 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
am 28.10. Charlotte Erdmann zum 80. Geburtstag
am 28.10. Ursula Schaaf zum 75. Geburtstag
am 29.10. Herbert Nitschke zum 80. Geburtstag
 Grimme
am 30.10. Rolf Petzhold zum 80. Geburtstag
 Walternienburg
am 30.10. Elfriede Schulze zum 85. Geburtstag
am 31.10. Uwe Grey zum 75. Geburtstag
am 01.11. Marianne Giese zum 85. Geburtstag
am 01.11. Hartmut Klinger zum 75. Geburtstag
am 02.11. Gisela Wehe zum 75. Geburtstag
am 02.11. Anita Ziem zum 70. Geburtstag
 Walternienburg
am 03.11. Marlies Hoefer zum 75. Geburtstag
am 03.11. Waltraud Lange zum 75. Geburtstag
am 03.11. Ursula Schulz zum 80. Geburtstag
 Lindau
am 04.11. Ralf Bollmann zum 70. Geburtstag
 Kämeritz
am 04.11. Hannelore Krause zum 80. Geburtstag
am 04.11. Elfriede Natho zum 75. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 04.11. Christian Strauß zum 70. Geburtstag
am 08.11. Wilfried Gerke zum 75. Geburtstag
 Nedlitz
am 08.11. Helga Mintus zum 80. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 10.11. Max Hoffmann zum 85. Geburtstag
am 10.11. Annemarie Pudicke zum 75. Geburtstag
 Schora
am 10.11. Rita Schmidtke zum 75. Geburtstag
 Güterglück

Neuapostolische Kirche (NAK) Gemeinde 
Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a
Gottesdienste
Sonntag, 13.11.2016  09:30 Uhr
Mittwoch, 16.11.2016  kein Gottesdienst am Ort
(Gemeinde ist nach Dessau eingeladen um 19:30 Uhr, Kantor-
straße 51)
Sonntag, 20.11.2016  09:30 Uhr
Mittwoch, 23.11.2016  19:30 Uhr
Sonntag, 27.11.2016  09:30 Uhr
Mittwoch, 30.11.2016  19:30 Uhr
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große Wirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine 
Zukunft ohne Alzheimer und 
werden Sie Zustifter. Rufen Sie 
uns an: 0211/83 68 06 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem 
Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360
Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

LINUS WITTICH Medien KG 
info@wittich-herzberg.de

bedruckte Regenschirme: 
✘  mit gebogenem Holzgriff
✘    in 4 verschiedenen Farben verfügbar
   Schwarz/Grün/Burgund/Blau
✘ einfarbiger Eindruck
✘ individueller Wunsch auf Anfrage
✘  öffnet automatisch

50 Stück nur  

659,- € 
inkl. MwSt.

WITTICH 
Herbstaktion

Alte Küche?

Nachher

Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Alte Küche?

NachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachher

Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

Nachher

Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

STROM AUS DER DOSE?
ODER AUS ÜBERZEUGUNG!
WWW.PRAEG.DE

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. +49 34205 753-0

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von diesen 
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

AutoversicherungAutoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Vertrauensmann
Wilfried Fruth
Tel. 03923 785759
wilfried.fruth@HUKvm.de
Am Geisthof 2 A
39261 Zerbst
Di. u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Anja Schlegel
Tel. 03923 4878510
anja.schlegel@HUKvm.de
Haselopstr. 21
39261 Zerbst
nach Vereinbarung


